
Bemerkungen zum Artikel in der Thurgauer Zeitung vom Samstag, 2. Juli 2022 

Die Planungskommission hat zum Artikel über die IG SportSirnach in der Thurgauer 

Zeitung folgende ergänzende Bemerkungen anzubringen, um den Artikel in einen 

korrekten Gesamtkontext zu bringen: 

Die Planungskommission hat die Anfragen der IG SportSirnach immer umgehend 

beantwortet. Die Vorstandsmitglieder der IG SportSirnach, die sich aus Personen 

zusammensetzen, die sich stark für die vom Stimmvolk abgelehnte Dreifachturnhalle 

Diaphane eingesetzt haben, sind seit Dezember 2021 über die Projektarbeit der 

Planungskommission informiert und können sich einbringen. Sie haben an der Sitzung 

vom 11. Dezember 2021 sowie an der ersten Sitzung der Resonanzgruppe teilgenommen 

und sind durch eines ihrer Gründungsmitglieder in der Planungskommission vertreten. 

Eine Delegation der Planungskommission hat zudem am Workshop der IG SportSirnach 

das Turnhallenkonzept präsentiert.  

Durch die von der Planungskommission direkt mit den Vereinen geführten Gespräche 

fliessen die Bedürfnisse dieser Hauptnutzer ungefiltert und unpolitisch in das 

Planungskonzept ein, was ein zentraler Bestandteil für ein erfolgreiches Projekt ist.  

Die Planungskommission arbeitet zügig ein zweckmässiges, qualitativ gutes und 

kostenbewusstes Projekt aus, das auch den Aussensport einbezieht. Es wird von Anfang 

an volltransparent und fachlich interdisziplinär erarbeitet und ist breit abgestützt. Das Motto 

lautet «Sirnacher für Sirnach». Das Konzept wird dem Gemeinderat zur weiteren 

Entscheidung demnächst zugestellt. 

5. Juli 2022 | Gabriel Walzthöny  
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Die späte Stimme wird lauter
Die neu gegründete IG Sport Sirnachmeldet sich in der Turnhallenfragemit konkreten Ideen zuWort.

Olaf Kühne

Der Abstimmungskampf um
eine neue Sporthalle in Sirnach
war vergangenes Jahr eine
eigenartige Angelegenheit.
Schier imAlleingangversuchten
Gemeindepräsident Kurt Bau-
mannundseinVizeSamuelMä-
der, den 15,5-Millionen-Kredit
ins Trockene zu bringen. Dabei
wussten sie insbesondere zwei
umtriebige Stimmbürger gegen
sich,diegegendasVorhabenmit
Flugblätternmobil gemachthat-
ten. Die Ortsparteien hingegen
äusserten sich erst spät und nur
zaghaft,dieSportvereinehielten
sich gar vollständig aus der Sa-
che heraus.

DieVorlageerlitt imSeptem-
ber 2021 denn auchmit 69Pro-
zentNein-StimmenSchiffbruch.
Indes setzte der Gemeinderat
umgehendeineneuePlanungs-
kommission ein, holte hierfür
auch die Hauptopponenten ins
Boot, die schliesslich sogar die
Kommission nach ihrem Gusto
ausdünnen durften.

Doch auch bis hierhin spiel-
ten die Sirnacher Sportvereine
und überhaupt die Vereine kei-
ne Rolle in der Geschichte. «Ja,
wirhättenuns frühereinbringen
sollen», sind sich Peter Rüesch
und Gerry Fässler im Gespräch
mit unserer Zeitung einig. Zu-
sammen mit Roland Meile rie-
fen die beiden Turner im März
die IGSport Sirnach ins Leben –
mit demZiel, die lokalen Verei-
ne und ihre Bedürfnisse doch
noch ins Spiel zu bringen.

DieOrganisation seimit der
Absicht entstanden, den Sirna-
cher Sportvereinen in der ihrer
Meinung nach wichtigen Turn-
hallenfrageeinegeeinteStimme
zu geben. «Schnellmusstenwir
aber erkennen, dass es kein rei-
nes ‹Sportproblem› ist», blickt
PeterRüeschzurück.«Vielmehr
betrifft die kommunale Infra-
struktur auch die kulturellen
Vereineundüberhaupt alleNut-
zerinnen undNutzer.»

Allerseits sei unbestritten,
dass die Schule Bedarf für eine
ZweifachhallehabeunddieGe-
meinde aber, um auch den Ver-
einsinteressen gerecht zu wer-
den,eineDreifachhallebrauche.
Aber: «Wir müssen weiter den-
kenalsbloss inKubaturen», sagt
Peter Rüesch, der als langjähri-
ger, inzwischen pensionierter
Gemeindeschreiber und Ver-
waltungsleiterdieSirnacherAb-
läufeundEigenheitenwiekaum
ein Zweiter kennt.

Schliesslich seien, soRüesch
weiter, inderGemeindedieFra-
gen umMittagstisch undRand-
zeitenbetreuung nach wie vor
nicht beantwortet, derOperette
Sirnach fehltenProbelokaleund
die Radfahrer beispielsweise
könnten ihre künftigen Veran-
staltungen wegen eines neuen
Hallenbodens wohl nicht mehr
im Münchwilen durchführen.
«Es kann doch nicht sein, dass
mehrfacheWeltmeisterdereinst
nach Flawil ausweichen müs-
sen», sagt Rüesch bestimmt.

Sowar die Frage schnell be-
antwortet, wen man nebst den
Sportvereinen ins Boot holen
müsse. «Andere Kreise», nen-
nen es Rüesch und Fässler.

«Schliesslichwollenwir alle ein
Projekt, das bei einer nächsten
Urnenabstimmung auf breite
Akzeptanz stösst.»

Was es hierfür braucht, da-
mit beschäftigen sich derzeit
nun also die IG Sport Sirnach
wie auch die kommunale Pla-
nungskommission. Nur sei die
Kommunikation zwischen den
beiden Gremien derzeit noch
die sprichwörtliche Einbahn-
strasse, beklagen Fässler und
Rüesch unisono. Zwar verstehe
man sich durchaus als Gegen-
gewicht zur Planungskommis-
sion. «Aber wir sind nicht der
Gegner von irgendjemandem»,
betont Gerry Fässler. «Nur ein
Konsens bringt unsweiter. Da-
fürmüssenwir stets dieNutze-
rinnen und Nutzer in den Vor-
dergrund stellen.»

GewünschtesGespräch
stehtnochaus
Ein seitens IGgewünschtesGe-
spräch sei leider noch nicht zu
Stande gekommen. Dabei gäbe
es durchaus handfesten Ge-
sprächsstoff. Das «Pièce de Ré-

sistance»nennt esPeterRüesch
undmeintdamitdiebestehende
Einfachturnhalle Birkenweg,
einen rund40-jährigenBaumit
dringendem Sanierungsbedarf.
Das im vergangenen Jahr ver-
worfene Projekt sah denn auch
seinenAbriss vor.

«Wir wurden hellhörig, als
wir von der Planungskommis-
sionvernommenhaben,dass sie
zwar denErhalt der Birkenweg-
halle plant, sie diese aber ledig-
lich energetisch sanieren will»,
sagt Peter Rüesch. Dazu wolle
man eine möglichst einfache
und natürlich billige Dreifach-
sporthalle bauen. «Bloss, was
haben wir dann?», gibt Rüesch
zu bedenken. «Mehr als genug
reine Turnhallenfläche, aber
noch keine Infrastruktur, die
auch andere Probleme lösen
unddenVereinengestattenwür-
de, auch mal ein Turnier oder
eine andere öffentliche Veran-
staltung durchzuführen.»

So stellt sich auch die IG
Sport Sirnach hinter den Erhalt
der Birkenweghalle, im Gegen-
satz zur Planungskommission

wollen die Vereinsvertreter den
Bau aber umnutzen.Dabei sind
sie über das Stadium fantasie-
voller Ideen aber hinaus. «Wir
sind in Vorleistung gegangen
und haben mit Sponsorengel-
dern einen Architekten beauf-
tragt», so Rüesch. 3500 Fran-
ken habe dies gekostet, die ein-
zelnen Vereinskassen aber mit
keinemRappen belastet.

NachUmnutzung
580Sitzplätze
Herausgekommen sind ziem-
lich detaillierte Pläne, die alle
erdenklichen Nutzungen einer
umgebauten Birkenweghalle
darstellen. Kern der Idee ist, in
etwa der halben Halle einen
Zwischenbodeneinzuziehen. In
der verbleibenden hohenHalle
würde so ein Saalmit Bühne für
beispielsweise Konzerte oder
Aufführungen entstehen. «In
Bankettbestuhlung erhielten
wir so450Plätze, inKonzertbe-
stuhlung sogar 580 Plätze»,
sagt Gerry Fässler. Zusammen
mit denumgenutztenGardero-
ben bliebe so noch genügend
Raumfür beispielsweiseMusik-
proben, Besprechungszimmer,
Büro, Kindertagesstätte und
Küche.

InsbesondereLetzteres kön-
ne so beim Neubau einer Drei-
fachhalle erspart bleiben, dafür
könnten die Synergien genutzt
werden, welche die kompakte
Lageder verschiedenenGebäu-
de auf dem Schulcampus Grü-
nau bieten.

Auch finanziell lassen sich
die IG-Vertreterbereits indieser
frühen Phase in die Karten bli-
cken. «Wir schätzen die Kosten
für eine vollständige Umnut-
zungderBirkenweghalle auf4,2
Millionen Franken», sagt Rü-
esch. Das sei zwar viel Geld, re-

lativiere sichaberdeutlich.«Die
Halle hat damals 7,7 Millionen
Franken gekostet», weiss Peter
Rüesch. Heute habe sie noch
einen Wert von 3 Millionen
Franken, in den Büchern sei sie
sogar auf 1,3 Millionen abge-
schrieben. «Mit der Investition
würden wir also nur ihren eins-
tigen Wert wiederherstellen»,
ergänzt Gerry Fässler.

«Wir sehen nur Vorteile»,
sind sichRüeschundFässler er-
neut einig. Siewollen aber auch
betonen, dass diese Pläne nicht
in Stein gemeisselt seien. «Wir
wollen Denkanstösse geben.»
Nicht zuletzt deshalb sei es
wünschenswert, dass sich die
Planungskommission zu den
Plänen, die ihnen die IG längst
per E-Mail geschickt hat, äus-
sern würde. Nur schon über-
haupt eine Antwort wäre an-
ständig, sagt Rüesch und
wünscht sich, dass zwischen IG
und Kommission «eine offene
Kultur» entsteht.

StrategievomGemeinderat
erwartet
Gänzlich ungeschoren wollen
die beiden Männer auch den
Gemeinderat nicht davonkom-
men lassen. «All unsere Ge-
danken betreffend die unter-
schiedlichsten Nutzungen wie
Randzeitenbetreuung, Vereins-
aktivitäten oder Schulturnen
sind strategische Überlegun-
gen, die wir eigentlich von
unserer Gemeindebehörde er-
warten dürften», sagt Rüesch
und ergänzt: «Zumal Sirnach
eine Einheitsgemeinde ist, in
der die Schulkommission auch
im Gemeinderat vertreten ist
und damit die besten Voraus-
setzungen für eine gesamtheit-
liche Denkweise in der Kom-
munalpolitik hätte.»

PeterRüesch
Vorstand IG Sport Sirnach

«Ja,wir
hättenuns
früher
einbringen
sollen.»

GerryFässler
Vorstand IG Sport Sirnach

«Wir sind
nicht
derGegner
von irgend
jemandem.»

Die IG-Sport-Vorstandsmitglieder Peter Rüesch und Gerry Fässler zeigen Pläne für die Umnutzung der Turnhalle Birkenweg. Bild: Olaf Kühne


